
Goldenbaum, Ernst

Landarbeiter, Industriearbeiter, 
Landwirt

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Staatsrates der DDR, 
Vorsitzender der DBD

108 Berlin

DBD-Fraktion

Geboren am 15. Dezember 1898 in Parchim als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh., drei Kinder. Volksschule. 1913—1917 als Landarbeiter, 1919—1927 
als Industriearbeiter, dann bis 1932 als Redakteur und später als Landwirt 
tätig. Seit 1919 Mitgl. der Gewerkschaft. 1924—1926 und 1929—1932 Mitgl. 
des Landtages Mecklenburg. 1932—1945 wiederholt inhaftiert, KZ wegen 
antifasch. Tätigkeit. 1945 Bürgermeister von Parchim, dann Geschäfts­
führer der Landeskommission für die Durchführung der demokratischen 
Bodenreform in Mecklenburg. 1946 Landesvors. der VdgB in Mecklenburg 
und seit 1954 Stellv. Vors, des ZV der VdgB. Mitgl. des Deutschen 
Volksrates. Bis 1952 Abg. des Landtages Mecklenburg. 1948 Mitbegründer 
und seitdem Vors, der DBD. 1949—1950 Minister für Land- und Forst­
wirtschaft der DDR. Mitgl. des Präsidiums des Nationalrates der Natio­
nalen Front, des Präsidiums des Friedensrates der DDR, des Präsidiums 
der DSF und des Präsidiums des Komitees der Antifasch. Widerstands­
kämpfer der DDR. Mit dem Orden der Völkerfreundschaft der UdSSR 
ausgezeichnet. Mitgl. der Prov. VK, seit 1950 Abg., 1950—1954 Vize­
präsident, 1954—1963 Stellvertreter des Präsidenten, 1963—1976 Mitgl. 
des Präsidiums der VK. Seit 1976 Stellvertreter des Vors, des Staatsrates. 
1950—1958 Vors, des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft. 
Karl-Marx-Orden, Stern der Völkerfreundschaft in Gold, Held der Arbeit, 
Ehrenspange zum WO in Gold, WO in Gold und in Silber, zweimal 
Banner der Arbeit Stufe I, Verdienstmedaille der DDR, Medaille für 
die Teilnahme an den bewaffneten Kämpfen der deutschen Arbeiterklasse, 
Medaille für Kämpfer gegen den Faschismus, Ehrenbürger der Stadt 
Parchim und weitere Auszeichnungen.
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